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Buchbesprechung

Oxford University Press, Pakistan 2001

Roberts, T. J.: The Butterflies of Pakistan. Mit einem Vorwort von Syed Babar Au . 200 Seiten mit 
zahlreichen Textfiguren und 65 Farbtafeln. Schwarzer, stabiler Kartoneinband mit farbigem 
Schutzumschlag, 29*21,5 cm, US $ 30,—; der Preis beinhaltet Porto und Verpackung (Bestell
adresse: Oxford University Press, Plot 38, Sector 15, Korangi Industrial Area, Karachi, Pakistan; 
Fax: 5055071).

Ein Novum für die Literatur über Schmetterlinge! Erstmals wird die Tagfalterfauna von Paki
stan in einem Buch zusammengefaßt und als Einheit dargeboten. Insgesammt wurden bisher 
320 Tagfalterarten auf dem Territorium Pakistans nachgewiesen, von denen 317 im Buch be
handelt und farbig abgebildet werden. Die Bilder aller Arten wurden durch den Autor selbst 
in Form von Aquarellen ausgeführt. Leider hat die Qualität der Bilder teilweise durch eine 
schlechte Druckausführung gelitten, da die Vorlagen nicht paßgenau eingestellt waren, wo
durch sich Unschärfen ergaben.
Den einleitenden Kapiteln (Form and Function, Sense and Sensibility, Co-evolutionary Competi- 
tion -  Predators and Defence und The Distribution of Butterflies in Pakistan), ist eine Checkli
ste aller Tagfalterarten, die bisher auf dem Territorium Pakistans festgestellt wurden, vorange
stellt. Hier stehen auch die Autoren, und teilweise die Beschreibungsjahre, hinter dem Namen 
der einzelnen Taxa. Dies zu erwähnen ist wichtig, da im systematisch-wissenschaftlichen Teil 
leider jeder Hinweis auf Autor und Beschreibungsjahr fehlen. Der Text des wissenschaftlichen 
Teils läßt dann allerdings keine Wünsche offen, da er informativ ist und wirklich das enthält, 
was man über ein Taxon erfahren will. Dieser Text ist stets in drei Abschnitte gegliedert: Be- 
schreibung/Description, Status und Lebensraum/Habits. Unter Art Nr. 41 wird „Pieris napi 
(Syn: Pieris montana)* behandelt. Dieser Zusammenhang ist jedoch nicht korrekt, da montana 
Verity, 1908 ein Synonym zu Pieris melaina Röber, 1907 ist. Somit konnte Pieris napi Linnaeus, 
1758 noch nicht für Pakistan nachgewiesen werden, da es sich hierbei um eine Fehlbestim
mung handelt. An Stelle der P napi L. muß daher P melaina Röb. treten. Ein ausführliches Lite
raturverzeichnis, ein „Glossary" dertermini technici, ein alphabetisches Verzeichnis der Fund
orte mit Längen- und Breitenangabe und ein Index runden das Buch ab.
Trotz der drucktechnischen Mängel bei den Farbtafeln und einiger kleinerer Fehler, ist diese 
Neuerscheinung sehr zu begrüßen, denn auf dieser Basis kann bei der weiteren Erforschung 
der Tagfalterfauna Pakistans aufgebaut werden. Da auch der Anschaffungspreis sehr günstig 
ist, sollte das Buch in keiner Bücherei fehlen, vor allem, da es ein unentbehrliches Nachschla
gewerk über die Tagfalter Pakistans ist.

Ulf Eitschberger
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